
 

     Kloster Brandenburg, Juli 2022 

 

Liebe Gäste, Besucher und Freunde unserer Gemeinschaft und des Exerzitien- und 

Tagungshauses 

 

Der Sommer ist da und wir alle freuen uns über die warmen Tage. Das Leben findet in 

vielfältigen Formen im Freien statt und der Urlaub wird geplant. Die Blumen leuchten 

in ihrer vollen Pracht und die Kornfelder verwandeln sich vom grün ins satte und reife 

Korn. Das was der Natur und uns allen gut tut an diesen heißen Tagen ist das kühlende 

Wasser.  
 

Der Heilige Franziskus lobt und preist im Sonnengesang „Schwester Wasser als 

nützlich, demütig, kostbar und keusch.“ Nützlich und kostbar ist es für ihn, weil es 

unbedingt zum Leben notwendig ist. Demütig deshalb, weil das Wasser immer von 

oben nach unten fließt. Dies soll ein Sinnbild für das Leben von Franziskus sein. Sein 

Leben ging vom weltlichen Reichtum und seiner Pracht zu den Armen, in denen er 

Christus selbst entdecken konnte. Keusch, weil nur sauberes Wasser genießbar ist und 

schmutziges Wasser das Leben zerstört.  
 

Ohne Wasser kein Leben. Schmerzhaft erfahren Menschen in vielen Ländern der Erde, 

dass der Zugang zu sauberem Wasser erschwert oder gar unmöglich gemacht wird.  
 

In der Enzyklika „Laudato Si“ 1 verweist Papst Franziskus darauf, dass die sichere 

Versorgung mit Trinkwasser ein fundamentales und allgemeines Menschenrecht ist. 

Auf unserer Erde herrscht ein Ungleichgewicht der Wasserverteilung. Wasser zu 

besitzen, darauf hat kein Mensch ein Recht und somit geschieht eine große 

Ungerechtigkeit gegenüber Menschen in vielen Ländern der Welt.   
 

Für uns ist es eine Selbstverständlichkeit mit sauberem Trinkwasser versorgt zu 

werden. Vielleicht ist es uns viel zu wenig im Bewusstsein dass wir das kostbare Gut 

Wasser nicht verschwenden oder verschmutzen dürfen. Sauberes Wasser zu jeder Zeit, 

ein Grund zum Danken für dieses lebensspendende Element. 

 

 
Informationen aus der Gemeinschaft 

Wir Schwestern trafen uns am 7. Juni zu einem Begegnungstag im Mutterhaus. Verschiedene 

Informationen und Themen aus unserer Lebensordnung standen auf dem Programm.  

                                                           
1 Laudato Si, 30 



 

Nach einem Einführungsvortrag von Sr. M. Josefine vertieften wir das Gehörte in verschiedenen Gruppen. 

Mitschwesterliche Begegnungen und Gespräche, gemeinsames Essen und Gebet umrahmten diesen Tag. 

 
 

Informationen aus dem Exerzitien- und Tagungshaus 

Unser Küchenteam hat Verstärkung erhalten. Herr Sebastian Thiemann bringt mit seiner 

Fachausbildung als Koch nochmals eine neue Qualität in diesen Bereich. Er erwarb sich im In- 

und Ausland einiges an Berufserfahrung, das nun auch bei uns zum Tragen kommen darf.  Wir 

freuen uns auf die schmackhafte Essenszubereitung. An dieser Stelle an alle im Küchenbereich 

Tätigen einen herzlichen Dank für die tägliche Versorgung unserer Gäste und uns Schwestern. 

 

Weiter darf ich Sie auf Kurse, Seminare und Freizeiten in den nächsten Wochen hinweisen: 
 

Vom 28.07. – 31.07. 2022 Gemeinsame Auszeit für alleinstehende Christen.  

Leiten wird diese Tage das Ehepaar Lindenthal. Elemente werden neben Gebet und Gottesdienst auch 

Zeiten des Austausches, des Pilgerns und eigener freier Zeit sein.  
 

Vom 15. 07. – 17.07. 2022 Hinführung in das innere schweigende Gebet.  

Wenn Sie spüren, dass Ihnen Stille und Gebet im Moment gut tun würden, dann heißen wir Sie herzlich 

willkommen. 
 

Am 30.07.2022 findet von 9.30 – 11.30 Uhr ein Workshop mit dem Thema „Bibel Art Journaling“ statt. 

Veronika Ackermann wird uns in die  meditative und kreative Art und  Weise des Umgangs mit biblischen 

Texten einführen.  
 

Vom 30.08. – 03.09.2022 finden Ferien am Bodensee statt,  

für Mädchen von 13 – 17 Jahren. 

Die wunderbare Gegend des Bodensees lädt zu vielfältigen Aktionen ein.  

Die Leitung dieser Freizeit übernimmt Sr. M. Felicitas Trück. 

 

Weitere Informationen finden Sie auf unsere Homepage. Dort finden Sie auch Hinweise über Angebote, die 

neu dazugekommen sind. 

 

Mit dem abschließenden Segensgebet wünsche ich Ihnen eine erholsame Sommerzeit mit vielen 

guten Erlebnissen und Begegnungen. 

Sr.M.Felicitas Trück 

Öffentlichkeitsarbeit 

„Segen brauchen wir in dieser unserer Welt, 
damit wir im Haus der einen Erde alle Lebensmittel und Lebensräume 

in Zukunft viel gerechter verteilen als bisher.“2 

                                                           
2 Segensgebete, Paul Weismantel 


